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St. (Batten Beilage 3u Hr. 53 £>er Sd?u>et3er ^rauert geitimg. 3J. Member X899

®rtetftaBen ber Rebahfimt.
îrcuc Irferin in fPetersßurg. Qßre beiben Sßriefe

finb 31t gleichet 3e't rißtig in urtfere ganb gelangt.
SDBie e§ fßeint, erfahren bie Leitungen eine nißt be=

fonberS forrefte ©eßanblung. Unfere Staßtieferung
nut6 $ßnert unbebingt jugeßen. (£§ ifl fßabe, baß bie
Sfiitteilung betreffenb ßggieinifße 5lu§ftellung un§ nißt
früßer beßänbigt rourbe. ©o tonnte al§ am ©orabettb
com ©ßluß be§ @ingabetermin§ nur nod) allgemeine
Sîotij non Der ©eranftaltung genommen roerben. gair
©efßicfung ju arbeiten bätte feinen 3wecl metjr geßabt.
9iid)tige ©orarbeiten mürben unbebingt einige SJtonate
3eit erforbert baben. s2tn paffenben Dbjeften rocire
fein SJlangel gemefen. SDBotlen ©ie un§ gefl. melben,
roie bie Sieferung ber legten SJlumment unb ber refla-
mierten Sftaßlieferung nun oor fid) gegangen ift. 3)n=
5»tfßen feuben mir befte ©rüße.

grau fs. in 3tid)t§ flößt eine feine Statur
fo empfinblicß ab al§ ba§ SJiißtrauen ; e§ beengt bie
©eele unb jießt ba§ §erj jufainmen unb tjemmt jebe
eble ©mpfinbting, jebe§ fßöne unb barmlofe grobge=
fißl. ®ie mißtrauifd)e grau entrciirbigt noß roeit
meßr fid) felbft al§ ben ©atten, unb fie bat e§ ganj

ibrem eigenen srceifelßaften ©erbienfte jujufßreiBen,
menn ber teßtere in gegebenen gällen bie iRedjte ber
beargroößnten 3lngeftetlten unb ®ienftboten ber miß=
trauifßen grau gegenüber maßet. ©§ ift rooßl möglicß,
baß bas mißtrauifeße SDBefen mit einem beftimmten, ge=

funbßeitlicßen ®efeft jufammenßängt: bann ift ba§ eine
mit bem anbern ju befiegen.

%reue <£efmn unb ^reujfrägevln in gt.
„etil 3af)c, fo futä als lang,
(Sejt toteberun sur Stet je.
UBaa bat es mir gebradjt?
Hein ifflunb batitbir ftbmelge —
®u möcbteft fonft, bet fturmgepeltrdjten See
(SUelcfj, überquellen letdjf, bor bittrem 2Beb!"

®er ßeroifcß unterbrüdte Slagelaut einer gequäL
ten ©eele finbet ein oerftänbni§ootle§ @d)o in einem
.ßerjen, bas au§ eigener ©rfaßrung ßerau§ mit gßnen
SU füßlen oerfteßt. ©ofße ißrüfungSjeiten finb unau§=
fpreßltß fßtoer, unb bie Kraft junt fortgefeßten Strogen
gibt nur bie 3lbgefßiebenßeit naß außen, ber eiferne
2öille, fief) burßjufümpfen unb bas ©eroußtfein, jeber=
Seit naß SReßt unb ©emiffen geßanbelt unb nur ba§ ©efte
gerooHt ju ßaben, auß menn ber ©ßein noß fo feßr
gegen un§ fprißt. Mitten int 3frbeit§brang fteßenb

unb niemals in ber Sage, bem ©ebürfntffe unfereS
§erjen§ naß SBunfß ©enüge p tßun, ßaben mir
Sßrer feßr oft gebaßt. ©in Stroft mar e§ un§ immer,
baß bie roößentliß eintreffenbe Bettung als ein
Slusbrud non unferm ®enfen, güßlen unb ©treßen,
gßnen an ©teße ber unmöglicßen brieflißen Korrefpon=
benj non unferm ftetS lebenbigen unb intenfinen gnter=
effe Kunbe geben möge.

Jlll0£m£in£ fyfyw&fyt.
£err Jr. finaptus in glörenßerg (Sßommern)

fßretbt: „Solange iß ®r. §ommel'8 hämatogen bei
©leißfußt, ©frofulofe, Sterbenleiben, Stfjaßitiä, über=

ßaupt bei Sranfßeiten, bie auf ©lutentmifßung berußen,
angetnenbet ßabe, bin iß mit ben ©rfolgen fietß p=
frieben gemefen. gß fann fagen, baß iß Das §äma=
togen Rommel tagtägliß uerorbne. §5 iff eines 6er
ßer»orrngenb)fen ntebijiitifßen g'rftparote ber gettt-
äeit uub uerbient bas affgerachte £06. fin nnge-
(jeurer gfortfdjrttt iß in bent gfliftef gegenüßer ber
atten, •Klagen nnb jäßne perberßenben fifentljerapie
gegeben." ®epot» in allen Stpotßefen. [1092

fomie schwarze,weissen.farbigeHenneberg-Seide b.95 ©tb. bis 9«. 28.50 p. astet. —
glatt, geftreift, farriert, gemuftert, ®amafte etc. (ca. 240 berfß.Oual. n. 2000berfß. garben, $effin8 etc.)

Seiden-Damaste n. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebmdt „ „ 1.20— 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

95 Cts.—22.50
Fr. 1.35— 14.85

„ 2.15- 11.60

turn 95(£ts. bis 22.50p.üeter — ab meinen eigenen Jfaüriben—

[2195

per Stteter, ®eibett'Armûres, Monopols, Crlstalliques, Moire antique, Duohesse, PrlnoesseJMoscovite,
Marcellines, feibene ©teppbeßen« unb gfaßnenftoff« etc. etc. franto in« ©an«. — wtufter nnb
Katalog umgeßenb,

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auakunftabegehren muas das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.

Terten, die man der Expedition zur Beförderung

übermittelt, musa eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

IFer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine" liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rauch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nnr Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

ff in im Erziehungsfache erfahrenes
V Fräulein, welches auch das Patent
als Arbeitslehrerin besitzt, sucht Stelle
als Privatlehrerin oder I. Bonne,
Sie wäre auch befähigt, eine Stelle als
Comptoiristin oder event, als Ladentochter

anzunehmen. Gefl. Offerten unter
Chiffre D 2724 befördert dieExp. /FV2724

Natur und Stil
2195] Künstlerische Vorlagen llir (orai)

Kr- Brand,
12 Blatt in Mappe Fr. 7.50 von I

E. Lauterburg, Maler, Bern
Autor der bekannten Kalender. |

Specialität
in [2788

Tiroler
Glace-Handsctinlien

Garantie für jedes Paar.

Grosses Lager in

Stoff-Handschuhen
zu »ehr billigen Preisen

empfiehlt höflichst

Gg.Baumann
Hengasse 30, St. Gallen.

U|
Veberall vorrätig,

weise mau zdrück.

Kinder-Milch
»Sterilisierte Alpenmilch

der Berneraipen - Milchgesellschaft.
Von den Kinderärzten als zweckmässiger

Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kindermtlch,

seit Jahreu bewährt. [2165
In den Apothekfen. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Staide«, Emmenthal.

Nachahmungen
[2297

IcLOSll Spiritus - Bügeleisen
(Aerztlich empfohlen).

Kein Geruch, Staub und Kopfweb mehr.

Prospekte gratis und franko.
Versand franko à 18 Fr. von

Joh. Müller, z. Merkur
Rorschach. [2767

Kinderheim „Grossmatt"
im Aegerithàl.

Station für erholungsbedürftige Kinder. Das ganze Jahr geöffnet. Prächtige
Lage. Schöne Wohn- und Schlafräume. Badezimmer. Privatunterricht. Aerztlicher
Leiter : Herr Dr. Hiirlimann, Besitzer der Erholungsstation am Aegerisee.
2306] J. Nussbaumer-Iten, Lehrer, Propr.

2783]

BESCHWERDEN VON

FETTLEIBIGKEIT VERSTOPFUNG
— ADLER flPQTHEKE C BREM

M1RIEH8GÖEP, T/1 BLEUF.M
N/TCH VORSCHRIFT DES ^

PR8FESSÔR -M- DR von BASSH
• WIEN MARIENBAD •

ZU HABEN IN DEN MEISTEN APOTHEKEN»
• GENERA!: DEPOT FÜR ME SCHWEIZ

• HUBER'sche APOTHEKE A-EÜTTNER,BASEL
NOR Et HT WIT- ETIQUETTE VUS I« JEÜAT (H 5865 Q)

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Ginbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe Tîeujahrs- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und, Haushaltungfischu/e à „ —. 60

Prompter Versand per Nachnahme.

-2597] Verlag und Expedition.

F. Manne
Schmiedgasse 6 und.lO

—ST. GALLEN
empfiehlt fortwährend sämtliche
frische Gemüse, als : Blumenkohl,

Rosenkohl, Schwarzwurzeln,
Spinat, Endivien und Kopfsalat,
Randich u. Karotten, Kohl, Blau-
u. Weisskraut, Kohlrabi etc., ferner
alle Arten gedörrtes Obst u.
Gemüse, zugleich sämtl. Konservengemüse

als Erbseu,Bohnen,Früchte
etc. Verschiedehe Käse nebst allen
Sorten frischem Obst. [2746

Carpentiers
Haushaltungs-

Buch
ist wegen seiner Uebersichtlichkeit und
Einfachheit das beliebteste Haushaltungsbuch'.

Ausgaben à 2 und 3 Fr. [2705
Zu beziehen durch die meisten

Papierhandlungen. (H 5423 Z)
Yerlag von

Paul Carpentier
Bücherfabrik, ZÜRICH.

Wo nicht erhältlich, liefere direkt.

itt Stein (gl Jtppenjell)
berfenbet, fo langt SBotrat, 1899et

SJtfmtb-jlüdjfe eßten f?erg-<5ie»tett-
ßottig per ißoft fraufo à 4, 90,

©cßv paffenb als geßgefßenl. [2806

St. Gallen Beilage zu Nr. 53 der Schweizer Frauen-Zeitung. Zj. Dezember (?99

Briefkasten der Redaktion
Treue Leserin in Petersburg. Ihre beiden Briefe

sind zu gleicher Zeit richtig in unsere Hand gelangt.
Wie es scheint, erfahren die Zeitungen eine nicht
besonders korrekte Behandlung. Unsere Nachlieferung
muß Ihnen unbedingt zugehen. Es ist schade, daß die
Mitteilung betreffend hygieinische Ausstellung uns nicht
früher behändigt wurde. So konnte als am Vorabend
vom Schluß des Eingabetermins nur noch allgemeine
Notiz von ver Veranstaltung genommen werden. Für
Beschickung zu arbeiten hätte keinen Zweck mehr gehabt.
Richtige Vorarbeiten würden unbedingt einige Monate
Zeit erfordert haben. An passenden Objekten wäre
kein Mangel gewesen. Wollen Sie uns gefl. melden,
wie die Lieferung der letzten Nummern und der
reklamierten Nachlieferung nun vor sich gegangen ist.
Inzwischen senden wir beste Grüße.

Frau H K. in I». Nichts stößt eine feine Natur
so empfindlich ab als das Misttrauen; es beengt die
Seele und zieht das Herz zusammen und hemmt jede
edle Empfindung, jedes schöne und harmlose Frohgefühl.

Die mißtrauische Frau entwürdigt noch weit
mehr sich selbst als den Gatten, und sie hat es ganz

ihrem eigenen zweifelhaften Verdienste zuzuschreiben,
wenn der letztere in gegebenen Fällen die Rechte der
beargwöhnten Angestellten und Dienstboten der
mißtrauischen Frau gegenüber wahrt. Es ist wohl möglich,
daß das mißtrauische Wesen mit einem bestimmten,
gesundheitlichen Defekt zusammenhängt: dann ist das eine
mit dem andern zu besiegen.

Hrene Leserin nnd Kreuzträgerln in It.
„Ein Jahr, so kurz als lang.
Geht wlederun z»r Net-e.
Was hat es mir gebracht?
Mein Mund daritbrr schwelge —
Du möchtest sonst, der sturmgepeitschten See
Gleich, Überquellen leicht, vor bittrem Weh!"

Der heroisch unterdrückte Klagelaut einer gequälten
Seele findet ein verständnisvolles Echo in einem

Herzen, das aus eigener Erfahrung heraus mit Ihnen
zu fühlen versteht. Solche Prüfungszeiten sind
unaussprechlich schwer, und die Kraft zum fortgesetzten Tragen
gibt nur die Abgeschiedenheit nach außen, der eiserne
Wille, sich durchzukämpfen und das Bewußtsein, jederzeit

nach Recht und Gewissen gehandelt und nur das Beste
gewollt zu haben, auch wenn der Schein noch so sehr
gegen uns spricht. Mitten im Arbeitsdrang stehend

und niemals in der Lage, dem Bedürfnisse unseres
Herzens nach Wunsch Genüge zu thun, haben wir
Ihrer sehr oft gedacht. Ein Trost war es uns immer,
daß die wöchentlich eintreffende Zeitung als à
Ausdruck von unserm Denken, Fühlen und Streben,
Ihnen an Stelle der unmöglichen brieflichen Korrespondenz

von unserm stets lebendigen und intensiven Interesse

Kunde geben möge.

Allgemeine Schwache.
Herr Dr. Stnapins in Mrenverg (Pommern)

schreibt: „Solange ich Dr. Hommel's Hämatogen bei
Bleichsucht, Skrosulose, Nervenleiden, Rhachitis,
überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,
angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets
zufrieden gewesen. Ich kann sagen, daß ich das Hämatogen

Hommel tagtäglich verordne. Hs ist eines der
hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetzt»
zeit nnd verdient das allgemeine Lob. Hin «nge-
henrer Aortschritt ist im dem Mittel gegenüber der
alten, Wagen und Zähne verderbenden Hisentherapie
gegeben." Depots in allen Apotheken. (1092

sowie 80liwar?e,wki88ku.fa>'bigstfsnnsdsl'g.8kil!s v.ss Cts. bis Ar. s«.so p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 ocrsch.Oual. u. 2000 oersch. Farben, Dessins etc.)

».Masken-Atlasse
Loistvn-llamssto v. ff. 1.40—22.50

8sià-vaM>oià p. Robe.. „ 10.50—77.50
Svillon-foularäs bedruckt „ I.2V—> K.55

8aII-8vi»o
8silion-Ei'ona«Iinvs

8oillon-öongslinos

05018.-22.50
fr. I.S5— 14.85

2.15- 11.00

von 93Cts. bis 22.59p.Meter — llv mima eigenen Melken-
(2195

per Meter. Seiden-lirinüros, Monopols, Vrlotalllquo», Moire antique, Vnoiiossv, prinooooo, Mosoovlto,
Maroellinos, seidene Steppdecke«- und Fahnenstoff« etc. etc. franko WS HanS. — Muster und
Katalog umgehend.

K. keimsbsrA's 8sîà-?adàsn, Aiirià
Aur Mtl. LviätuitK!

Vodrlkìlioìivu àuàuuktudsxvtirsu luuss às Lorto
^ kür Rüo^»ut>vvrt botsvlvgt ^vràsu.

kvrtvu, àiv luau àvr Lxpsàitiou mur vskvràs-

wovd voriu!ìì»s lu uüsvrvr Hauâ UsFvu.
Ruk lossrsts, âiv oait (ZKMrs bsmsivduvì siuà,

luugs sodrittUods O^erts oluxvràdt wvràvu,
à» âis LxpscUìiou uiokt dstuxt lsì, vou sìek
»US âis ^.ârsssvu àllmuxvdou.

iossrisrtvu llsrrsvdaktsu oâsr LtsIIssuodvuâsu
kr»st, kAt nnr vvsuix àssîvkt auk Lrkols, iu-
àvu» svloks Asauokv iu âvr Rsxsl ravod sr-

wr «aelcäe» aucl» «la» àlent
als A»»d«àlàee«>» be«àl, snât Stelle
al« ocler- T. Uonne.
S»e «ackre anel» be/ckl>iAt, àe Stelle al«

ocker «vent, al« Dacken-
toâte»- anenneàev. s?e/l. vierten unte»'

7)2724 de/oreler'telleàx. /F'1^2724

und Ltil
Mj àllmà Voklsgsil till (vllzzz?)

"à- kranà
12 öiatt in Nappefr. 7.50 von s

L. I^îtutvrburK, Naier, Lern
^.utor âsr dskamàQ ik^aàâsr. K

Lpsoisiitât
in (278S

Liioltzi»
Wl!k-ggllg8kllllllöll

Oarantie kür jeäss paar.

Lrrossss in

8tois-^anlisokuken
!«« ««àr ii»»1IÎK«i» ?D«ÌSVI»

empüsblt bölliobst

(ZtA.Lauiua.uu
iiengnsss so. 8t. wallen.

Ilvderall vorrNtix.
revise man /llritek.

üitMiAVI-tv llpMWÜck
clvr Lvrllvrnlpvll - ÄlitekAvssUsekakt.

Von äsn kinàeràten als swsvkmässiAster
ürsats tiir Autlermllob warm empkotllen.

LrNktixsto unck zuvvrlässiAste kinüsrmitvb,
seit äadrvu bewübrt. (2165

In ckon ttpotbàdn. VVa koino sololron, rvvncks
man sicti an ckie Eosvllsekakt in 8t»1ckvn, Lnunvutiiai.

Xaeilallmnnxen
(2297

IàSLt.1 Spiritus -LüKsIsissu
<-ì.si^tIiov swvtoklsiy.

Rein tlvruvk, 8taai» null Hopluvb mvllr.
?rosx>olris Ars.bis unck krurrlro.

Versanli kranüo à 18 fr. von

(2797

^//kàà/v ^ "
Ltation kür vrirolungsdeckürktige kincksr. Das gan2v lakr gsökknvt. ?räolrtigs

llags, Loiröns tVoirn- unck Lcblakräains. öacko2iininsr. krivànterriollt. itsr^tliotrvr
I-eiter: Herr Vr. Ullrlimann, Besitzer cksr Lriivinngsstation am ^sgvrisso.
2306s ^ Air»ssk»Uri»Kvir Itvi», llàrsr, ?roxr.

2783j

/»liaieiisrldükl i/i8>.ü?e.!4
- â- v« VQ>l V^.SLU --

ZU IN c>eri oraisres ^k-orueKebi>
M?ôp stviìQix sOurvsti?. -

- liUllüli'scne li!'07t!ö!<ll
(it «h)

l^î> emp/'t-lilen «n««» « x?'àà'A aa«As«lallele»i

â/kàâà/k
al« «lel« lalMomvleue

.'lvl? rc-àe»» à 1<>. Z. —
â,' ckie Meirre li^ell à „ — 6S

ltoâ- îrrrrl iZââcâîtNMSsâiele à „ — 60

lVom/ile?' i^e?«auck P«?' lVacli»alème. —

2597j

U. UGMUtz
8°!»iii«ilg«zs S imiI.III

—SI' —
empüvklt kortrvällrsnck sNmtUelie
trisviiv tüvmüse, ais: Sininsn-
kokl, kosvnkoiii, Lollrvarzrvnrzoin,
Spinat, Lnàivivn unck Xopksaiat,
Rauckioir u. Ikarottsn, Xoki, kllau-
u. tsssisàraut, llobirabià., ksrnsr
alls àtsn gvàôrrtss Obst u. Ko-
müss, 2Ugisic:k sämti. Konserven-
gsmüss ais krdssu,IZobllsa,?rüobte
eto. VersobieäsUo kass nebst allen
Lortsn krisobem Obst. (2746

darpvutisrs
UMstiäunsss-

^ ' Zt; ' '
ist wegen ssiner liedersiobtiiekireit Nllck
Linkaobksit ckas beliebteste klauskaitungs-
buok'. àisgabsn à 2 unli 3 fr. (2765

Zu belieben ciurck ckie meisten llapisr-
bancklnngen. (U 5423 Z)

Vertus von

Iìn.1 dZarxsuiiSr
öüvkerfsbrilc, IllkIlZtt.

Wo niobt srbäitiiob, iieksrs ckirsüt.

Droguerie iu Stein (St. Appenzell)
versendet, so lange Vorrat, 18gger

»Pfnnd-Hüchse echten Kerg Kienen-
Honig per Post franko à Fr. 4. SV.

Sehr passend als Festgeschenk. ('°°"



SdltoEtjEt brauen-Seitunfl — Blätter für torn fjaueltrfjen Bret«

Bbub» trorn Büdiermarftt.
5«s p!«tÇn«(ÇtsÇcft ber „(äartentauOe". ®ei

2Betljnad)t§[Hmmung, bie Stiegt 5Rupred)t auf feinem
Umjuge burd)§ Sanb adjäfirlid) bei jung unb alt er»
meat, trägt bie „©arteniaube" al§ beutfdjeë
S3oCE§= unb gamilienblatt feit atterëfjer burci) §erau§=
gäbe eine§ befonberS feftlidE) auggefiatteten ôefteê non
ecf)t meif)nacf)t(icbem ©epräge SRedjnung. ®er non ÏRei^
entroorfene farbige Umfdjtag umfctjKefit eine reidje
3a£)I non Beiträgen unferer beften ©djriftfteiïer unb
iünftler.

3luf ba§ £>erannaf)en be§ S5Jinter§ beutet im Qnbalt
wie im !üuftterifd)en Sdjmucf baë neuefte $eft ber be=

Hebten fJamiHenjeitfdjrift „Iteßer <£aub unb jUteet"
(Stuttgart, ®eutfc^e ®eriag§=3lnftalt) bin. 3Bie immer,
ift auci) in biefem (pefte ben roidjtigen ©reigniffen ber
Aeitgef«i)ict)te ein bretter (Raum geroaijrt. Sieben bem
feffelnben, [eeltfdj bertieften (Roman „gelicte" oon
$of)anne§ SRidjarb jur SRegebe erfcfjeinen eine fein ge-
ftimmte, in§ StimtnaKjttfdje i)titüberfpietenbe @r=

jäi)Iung: „®a§ ©efpenft" oon Otto oon Seitgeb unb
eine flotte 2IelpIeri)umore§fe ; „®ie Sennerin" oon
2lnton oon SßerfaU.

er S3abp=îluëfteuern tjerjuridjten, ÎBdjter für
bie ißenfton augjurüften ober eine SSraut
auSjuftatten bot, lägt fid) mit Vorteil meine
aRufter oon Spieen, ©ntrebeuj, foioie jeher
3lrt oon Stictereien (auf toeifjen unb farbigen

Stoff) jur ©infidjt bebänbigen. 3d) !ann gauj aufier=
orbentltd) billig Hefern, meil id) biefe Ülrtifcl felbft
berfteHe unb meil teine meiteren Soften, roie Sabeniniete,
(grooifioneu u. bergt., barüber geben. ®ie SRufter mit
(Preisangabe fteben gerne ju ®ienften. Anfragen unter
bem 33ud)ftaben 3. roerben umgebenb beantmortet. [aiao

500 Brieflaarken
alle vollständig
verschieden und garant,
echt, nur 8 Fr. Preislisten

für Sammler senrle
gratis. [2726

A. Schneebeli, Lavatarstr. 73, Zürich.

k PÂTE ^
dinnDtÄ

fortifiante

J. Klaus
^ in Locle

Schweiz. ^ CO
Ob

ss

Broflerien für Ansstenern
beziehen Sie am billigsten direkt von [2755

1. Engel), Broderiefabrikant, St. Gallen.

Teigwaren von Neapel und Genua
Assort. Kisten son 6 kg v. Neapel Fr. 4.00 v. Genua Fr. 3.75

». »» »,
10 „ „ 7.80 „ „ 7.30

». »» »»
10

»» »» », » 11.70,, „ „10.95

»» », »»20 I, „ 1,15.- „ „ 14. -
liefert gegen Naohnahme franko Domioil

das Landesproduktengeschäft [2640

F. Badaraceo, Lugano.

Marie

Vergiss nicht

Herzkirehenthee
mitzubringen I

[2653

Anarchist!!
Kompl. Photographen - Apparat
mit Material für 2 Aufnahmen r_ n rn
und Gebrauchsanleitung N 6 UU
liefert gegen Nachnahme (H 3603 6) [2717

Km il II. Schwarze, St. Gallen

C°<JÖ3(s.0 6 C)

CEYLON TEA
CeylonnThee,

kräftig, ergiebig und baltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per 2/2 kg

Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 „ 4.60
Pekoe „ 3.65 „ 4.—
Pekoe Souchong „ —„ 3.76

China/Thee, Qbue^ät

Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per J,2 kg.
Babatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei.

Carl Osswald, Winterte.
ggf Niederlage bei Job. Stadelmann,

Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

"Wunderbar
schöne n. geschmackvollste Nenaiiswatilen in Kleiderstoffe»

modernster [2619
Wollenstolfe, FlanelleMuster oder Auswahlen versenden

prompt und franco

Oettinger & Co., Zürich.

Mode-, Seide u. Confectlons-
Haus I. Ranges.

Seidenstoffe :

Ball-, Trauer- n. Modestoffe
sowie prächtigste

Jaquetts, Capes, Rotondes, Pelz-Umhänge etc.

zu billigsten Preisnotierungen

Haushaltungssohule und Töchterpensionat
in Neuenburg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Haushaltungs- und Handarbeitskurse. Erlernen der französischen

Sprache. Unterricht im Hause oder Besuch der Stadtschulen.
Angenehme Lage ; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung. [2135

Basel (Schweiz), Ryffstrasse.
Soeben erschien bei uns in II. Auflage

das hochwichtige Buch von Prof. N. Atur:

Frauen- und Ehearzt.
Ein praktischer Ratgeber in allen

Leidens- u. Freudensfragen d. Ehelebens.
Das Buch wird sich in jeder Ehe als

Friedensstifter und Glückspender erweisen

und der edelste und ehrlichste
Hausfreund sein. — Pieis gut geb. Fr. 6.50
eleg. geb. Fr. 8.25. Gegen Einsendung
des Betrages oder gegen Nachnahme
erfolgt Zusendung durch den Naturheil-
litteralur-Verlag (Winkler) Basel. [2753

2266]

Schweizer Bienenhonig
(garantiert reines Naturprodukt)

in Büchsen von 1 Kilo à 2 Fr.
empfiehlt zur gefl. Abnahme bestens

Ant. Zengerle [2772
2 Bahnhofstrasse 2, St. Gallen.

W Telephon Mr. 1007. "M

Isolieren Sie
die Haaswatterleitmigeii gegen

Abtropfen und (Einfrieren

cMähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachstichen, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfiehlt mit mehriähriger Garantie [2575

S. ^ehsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

mit Korkschlauch aus der
Heeh. Korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).

Der von farbigem Stoff solid
gefertigte, zerlegbare
Taschen-Drachen „Falke"
ist fiir muntere Knaben ein Belusti-
gungsartikel ersten Ranges. Derselbe
wird in eidgenössischen ,und
allen Kantonsfarben zum Preise
von Pr. 4.20 geliefert durch

Karl Kaethner
Wlnterthur, Wartstrasse 20.

Sur 3 3a(jten napm tel) bit ©Ulf« be8 ®ertn
Sßopp tn Selbe gegett ein tfjcont[rfte« Magttt-
leiben in Slnfptucp. 3d) fann piemtt bejeugen, ba&
tcp boUftünbig gepeilt worben bin nnb rnlcp [ettper
gefunb unb loopt fiiple. SHUen üJlagenlranfen fann
KP nut empfeplen, fitp Bucp unb grogefcpema bon
®etrn 3. 3- ib SP opp tu Selbe, Solftetn, gtotU
fommen ju taffen. [2775

fiafpat i Riegel, Sauet, ©tabb, St. 8t ©allen.

Mandolinen
nur echt italienische

Guitarren
deutsche u. italienische

»

s|
2§

L-)\ryt_ ?ch SPenffter
prakt. Elektro-Homœpath. - Hydrotherapie. — Massage (System

Dr. Metzger) und schwed. Heilgymnastik.

Ffodania Wolfhalden tft. Appenzell h--s£h.
Sprechstunden: an Werktagen 8-9 und 11-12 l/hr, an Sonntagen 1-2 Uhr.

wmm—m Telegrammadresse ; Spenglerius, Wolfhalden, mmmm—mm [1716

Zithern
Banjos
ITiolinen
Cellos

Accordzithern"
in sieben diversen Arten

Saiten, Plecter, Ringe
Pulte etc. [2742

empfehlen höflichst

Gebr.Hug&Co.
St. Grallen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürirh.

Damen-, Herren-, Knaben-

Heterwelse
Anfertigung nacli Mass!

Fert. Jaquette-Costfime
von Fr. 25. — an. [2öh9

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Aas Weihnachtsheft der „Hartenlanöe". Der

Weihnachtsstimmung, oie Knecht Ruprecht auf seinem
Umzüge durchs Land alljährlich bei jung und alt
erweckt, trägt die „Gartenlaube" als deutsches
Volks- und Familienblatt seit altersher durch Herausgabe

eines besonders festlich ausgestatteten Heftes von
echt weihnachtlichem Gepräge Rechnung. Der von F. Reiß
entworfene farbige Umschlag umschließt eine reiche
Zahl von Beiträgen unserer besten Schriftsteller und
Wnstler.

Auf das Herannahen des Winters deutet im Inhalt
wie im künstlerischen Schmuck das neueste Heft der
beliebten Familienzeitschrift „Ueber.Land und Weer"
(Stuttgart, Deutsche Verlags-Anstalt) hin. Wie immer,
ist auch in diesem Hefte den wichtigen Ereignissen der
Zeitgeschichte ein breiter Raum gewährt. Neben dem
fesselnden, seelisch vertieften Roman „Felicie" von
Johannes Richard zur Megede erscheinen eine fein
gestimmte, ins Kriminalistische hinüberspielende
Erzählung: „Das Gespenst" von Otto von Leitgeb und
eine flotte Aelplerhumoreske: „Die Sennerin" von
Anton von Perfall.

er Baby-Aussteuern herzurichten, Töchter für
die Penston auszurüsten oder eine Braut
auszustatten hat, läßt sich mit Borteil meine
Muster von Spitzen, Entredeux, sowie jeder
Art von Stickereien (auf weißen und farbigen

Stoff) zur Einsicht behändigen. Ich kann ganz
außerordentlich billig liefern, weil ich diese "Artikel selbst
herstelle und weil keine weiteren Kosten, wie Ladenmiete,
Provisionen u. dergl., darüber gehen. Die Muster mit
Preisangabe stehen gerne zu Diensten. Anfragen unter
dem Buchstaben I. werden umgehend beantwortet,

M Màà
alls vollstàaâla vor»
svtitoiloii und vsrsnt.
«odt, nur S tr. ?rois-
liston Mr Saunulor sono o
gratis. (272k

à. Svkneede», IMmir. ?Z. üiiriok.

h
lZVWKâ

fortifiants
^.KÎuu»
in l-oelo

à«» Sobv,à ^ dV
Sà

A

W»Mwlmi
belieben Lis am billigsten direkt von (M5

f. engvli, ûkàìslàiliillit, 8t. Lallen.

lMMN M IWpkI UNll KkIM
àil. lllà M b tg ». ilespel fk. 4.33 ». ös»»s L. Z.?S

I» n n
13

,7 „ ?.33 „ „ 7,
?.33

» 7» »7
13

,7,, 7, Il.?3 ,7 7,13 33

77 77 ,7
33

7, 77 7, ,7
13.ê „ „ i4. -

Iioiort gogsn àovnsìiwo kraulro Oomioil
das llandssproduktengssokakt l2ii-tv

Lugano

àris!
Vorgiss uivtlt

Hs^kirlzksnàss
luiì^udrinsvn!

l2653

^naretiist!!
üvlnpl. ?kvtoKrapken - Ippuint
mit btaterial kür 2 äutnabmen Ln lt cn
unà Kebrauetisanleltung kl.« Uv
liefert gegen Naellnallme (IIZSSZK) p?l?

!8vI»HV»r»v, St. t^all >7

(MM IN
Oravxv ?àov k'r. k.— ?r. 5.50
SroksQ ?àov „ 4.10 4LV
?àov „ 3.65 „ 4 —

varl 0s8«alcl, liliiàà.
WWà I^îsàla?« dsi Siacislmann,

ài-woàus, àltsrxs.880 31, Li. Oallsn.

avl»Ki>« » gv»oliim»oltv<>ll«lo Stvm»ii»,v»»>I«»ii t>> li loi>1007.1<itloi>
modvrnstor (2kig

I3fi»»«»»»»»fkê, ktansltsldustvr odvr ^usrrakivn vsrsvudvu
nroinpt und kravvo

WiiMàMà
IVIods-, Sslcio u. Ooriksotions-

>-Iaus I. kîarisss.

liall», Dranvr» n. Nodestotke
80^16 pr'äodtiKZts

.Isqusik. kspgz, Kàlil!ô8, >>s>!->IMngs à
2U dillis8tsn ?rsÌ8Q0tiÌ6ruQ^6ri

ànâaànAS- «»ck Ikanckarbààrss. Erlerne» à /"ransösisä»
Sxraâe. àtserriâê iâ o«î«r Lesirâ ifsr à-
Aeneàe D«S-eA»osser Sart«». SorA/MiS-e /'reis S00 ^>. IVo-
«peà n/ick /îeferense» ««r ?isrfAM»A.

Laset lLebivem), It^kkstrasse.
Soeben ersobien bei uns in II. à liage

das boobiàktigs Lueb von?rok. H. àtur:

?rauèn- unà kksarit.
Lin praktisviier Natgeber in allen

beläens- u. l^rsultensfragen lt. ctielebens.
Das Lnek rvirä sieb in jeder Lke als

?risdensstiktsr und lMoksponder erivei-
sen und der edelste und ebrliebste Laus-
freund sein. — Lieis gut geb. ?r. 6.5V
elsg. geb. ?r. 8.25. Legen Linsendung
des öetragss oder gegen Laeknabme
erkolgt Zusendung durcb den blaturllsil-
litteratur-Verlag ^Winkler) Laset. s2753

2266j

8edveÄr LielleMniß
(garantiert reines Naturprodukt)

in Lüeksvn von 1 Kilo à 2 1r.
emxkeblt 2ur gell, ^bnabms bestens

2sOgsrIs 12772

2 Sabnkotstrass» 2, S». Kalis»».
0W" » ol« l>I„>ii S? r. K»»7

>8olivl'kn 8ie
die H»»sv»ss»vrIviài»K«» gegen

trlilr«iitki» und j^Iirtrl«» «!»

/rîr aêêe LrââM, Mm soà mit

-A',

7s/(?a5/lln?s?i âll55êr5t rfsparatursn ^orom^ot und à////?.

St. k?«âenSS

mit I5oi7ll>S«z1»1»Aì«ZVi aus der
Heed. li«rkvàr«iikâbrilt

IZürrsnäsOU (^ar^au).

Vvr von 5arbissm NtoS solid s«-
kortisìS, 2or1o8ì)aro

laLvken-vi'aeksn ,Fall<s"
ist tiir muntvro Xnsvon vin Lviusti-
ennzssrtikol orston lîsrizos. Ovrssibo
viril in sidsonüsslsotisn .und
sllon Kanionskardsii üuin Lroisv
von Lr. ^.20 zoliotort durod

lîiret/iiier
iV Iritsrîliu i-, Vsrtstrssso 20.

Vor 3 Jahren nahm ich die Hülfe des Herrn
Popp in Heide gegen ein chronisches Magen-
leiden in Anspruch. Ich kann hiemit bezeugen, daß
ich vollständig geheilt worden bin und mich seither
gesund und wohl fühle. Allen Magenkranken kann
ich nur empfehlen, sich Buch und Frageschema von
Herrn I. I. ä, Popp in Heide, Holstein, gratis
kommen zu lassen. s277k>

Kaspar - chlegel, Bauer, Grabs, Kt. St. Gallen.

llilsiàlîmm
nur eckt italiouisobo

kuitsnnon
doutscbe u. italieuisebs

«!

sî
2Z

D»-. fl/àAe»') âts se^îceak.

^oà/a ^)o///zc?/c/s/7
an 9-9 AK/-, a»

?'S^6A»'a»i»»aÄ»'6SS6^1716

VÌ01ÌH6H
Osllos

àMMrn"
iu siebeu diversen àten

Saiten, k'Ieotei', Singe
Pulte etv. (2742

omxkeklen köllicbst

Kàtiugàlîo.
îHt. <3r»I1«Il».

kür 6 kranken
versenden franko gegen Naobnabms

btto. S lio. lt. Ioilott«4bk»-8oi!on

(oa. 6V—7V leiekt besebàdigte Stücke der
ksinstvn loilstte-Ssiken). (2022

Bergmann ck L«„ ÜViedikon Wricb.

vamen-, ttvi'i'en-, ltnaben-

ìiikovtizrniis: »»à
?vrt. ^»izitt ttv Oo»tüi»k

v«i» SS. — »». ^2539



SdlVtreij« JTraurn -Jrtttmg — »Iäffer für öen Çâu»nd|*n S reis

Sines der besten Seil- und Linderungsmittel gegen
hartnäckigen Husten, Brustkatarrh, Heiserkeit und

Stimm losigkeit ist unstreitig

Bergers Uleerrettig-Syrup^
25jähriger Erfolg. — /[erstlich empfohlen und angewandt. -$j»-

Er/tältlich in allen Apotheken. [2625

ee- m8
Whee-êJmpori

G-ria.liet satz:
Unmittelbarer Verkehr zwischen den Produktionsländern

und dem konsumierenden Publikum.

Kaffeelager

1 THURGAU.

ist die beste.
[2811

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, hol ändischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. y0|[ Lang, Ilanz.

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

aller beliebten Sorten im Preise von

o-< 45 Cts. bis Fr. 1. 75 per Pl'undT^—-
Versandt franko jede schweizerische Thalbahnstatioi
Originalballen, halben
und dritteis Säcken,
sowie frisch gebrannt
in Blechbüchsen von

5 bis 75 Kilos.

Theelager aller couranten Sorten in Pfund¬

verpackung und 5 Q Kistchen.

Preislage :

Fr. 1.85 bis Fr. 4.5o"}s~°

per Pfund engl.

Detaillierte Preiscourants werden auf

Wunsch umgehend franko zugesandt.

THEODOR FIERZ, ZÜRICH

Xj a. "vifs "Cl r te 1
Kinderwaagen

Kindel Zahnbürsten
Unterlagen8toffe

Milchsterilisier-Apparate

Sterilisierte Milch.
Kindernährmittel

Kindérseifen9 Puder
Baby-Crême

Puderquasten
Sangflaschen etc etc.

C. Fr. Hausmanns

j Beehtapotheke A. G.

St. Gallen 12800

Zahnarzt E. Andrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Müller).

Sprechstunden: vormittags 8—12Va Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpasten, Krämpfen, Convnlslonen etc. leiden,
bei sichern Erfolg. [1759 j

Flechten.
2348] Seit längerer Zeit konnte ich die Beobachtung machen, dass ich von meinem
Leiden (nässende, beissende Flechten) vollständig geheilt bin. Meine Haut ist
wieder rein wie vorher. Ausschlag wie Flechten sind gänzlich verschwunden.
Sollten jemals wieder Störungen m. Gesundheit eintreten, so werde ich nicht mehr
länge zusehen und mich sofort an Sie wenden, da ich volles Vertrauen in Ihre
briefl. Behandlung setze. Icn werde auch nicht ermangeln, Sie bei jeder Gelegenheit
zu empfehlen. Ich bin Ihnen zu gross. Danke verpflichtet ; denn mein Leiden war
derart vorgeschritten, dass ich mich bald nicht mehr öffentl. sehen lassen durfte.
Kreuzlingen (Thurg.), 11. Dez. 1896. Fritz Neuweiler, Schuhmachermstr. «BF Die
Echtheit vorst. Unterschrift des Fritz Neuweiler beurk. Kreuzlingen, 11. Dez. 1896.
Gmdam.Kteuzlingen. A.Seiler."MM Adr.: „Privatpoliklinik, Kirchstr.405, Glarns.'

Gesundheits-Bottinen

aus bester Wo
(O Patent Nr. 10,402)
Vöde gestrickt. Für gesunde und kranke

Füsse ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2752

Schäfte und fertige Bottinen liefern

Huber, Gressly & Cie.
Laufenburg.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt FrI.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen Flaus-
haltungsschule auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, hillig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2176

TOR.IL
Schutzmarke Fleisch - Ext T act

enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiarer als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen- und
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und
Apotheken zu haben.

Generalvertrieb •• Alfred Joël, Zürich.

'2513

Schweizer Frauen Seituns — Blätter für den häuslichen «reis

a?sv l/na? s^s^sn
/ìK»»5nKo/!e»Nen l/na?

àâ»?» t?6t»/à// /^/ l/n^/nsl/lA'

^S/LS/-5
-'6/ü^r/?sr ^r/o/g-. — ^STIà/i sM/v/oli/su und an?slvand/. -ê

/Zv/i/l/l/ie/i i»» allen ^/»o/be/cer». /S6L5

^ ///?/>

A^tt-âz/ià
â s s. :

Unmittelbarer Vsrkebr svvisvbon don prnclubtionsländern
und dom konsumierenden publikuin.

KsffssiZgsi'

' rsunoaU.

ist dis bests.
12311

Ois rükmliekst dekannten 12678
0iäiei-8vkön wvi88en, kol àncli8o>ien

ausgs^eioknstes Nittel gegen krankkeitsn
des Ointes, des Nagens, à Oeder, kvn-
gsstionsn etc., können stets durok das
uotsr2eioknets vepot Ks2ogen werden.
Prospekts gratis. ?re>» p. Lekaektsl netto
500 gr kr. 1.75 ^0>s I»ill>x, Ilâllli.

Osste Oszugsquslls in supeitein,
garautiert eekt Ouxtau, kirsekwasser,
Wavkolder, Ooppelkäminel ete. prima
kekerenxsn 2U Oisnsten.

aller beliebten Kerlen im preise von

°--5 45 (Its. his I'r. I. 75 per ?tund^^^
Versandt kranko jede sokwsiserisebe Vbalbaknstatioi
Originalballsn, balbsn
und dritteis Läoksn,
sowie trisvk gsbrsnnl
in Llevkbüvbson von

5 bis 75 Kilos.

l'kSSlA^SI' aller eouranten Sorten in plund-
vsrpaekung und 5 A kisteben,

preisla vv:

Vv. ». 8Zi ll»I» »r. 4.S«^°
per I'kund engl.

Dewilüs^lö ^slZeoll7Znt8 wel-àn auf

Wunsch umZetiöncl fisuko ?uAö8ancI1.

2!ü?iic:iz

I^s.iz.LZ^'àr'bSl
KiriÄspwLtsgsri

Ilvteàxeiìstoû'«
MlolisteriUsivr Apparate

Lisrilisisris Miloà
lìinltsi'nâhi'mitîkl

ItînilvnsviGvn, ?u«>vn
SsbyOi'sms

Làll^âsà» à «te,

L. fi', ttsU8MSNN8

i kàMà à. k.
St. OsIIsn !2800

M. àMà«G, wtià. àl,
?Ià ^ KHRI8^.II -è- lkàîiìr Nller).

Lprsvkstunden: wmittilgz i—ItV- là, osviimlttsgs ê—k iliit, Sonntags bis Z 0kr.
8viunvrsio8v LvkàuàiullF îtiivr »îiìiìn- uuà Zlundkrankltsitsll.

K'1t»ii»i»ivv<>». — Kiiii>/tIî«I»v iLîU»u«.
Rtlltso preise.

lllk. Ompkekle inieb noeb spsoiell 2ur Sekandlung von Kindern, welcks
an sodwvrvm /aknen, lêakn pusten, kriiinpken, vonvulsloneo etc. Isidsn,
ksi sickern» Lrkoix. 11750 I

D'iSOàîSH.
2348j Lsit längerer Zeit konnte ick die Osodaektung maeben, dass ick von meinen»
beiden <nässende, deisssnds Ilevkten) vollständig gekeilt bin. Neins Laut ist
wieder rein wie vorder. Vussoklag wie pleedte» sind gännliek versodwunden.
Lallten jemals wieder Ltörungsn m. kesundkeit eintreten, so werde iek niokt mekr
länge sussken und mied sokort an Lie wenden, da iek volles Vertrauen in Ikrs
driell. Oekandlung setse. len werde auek uiekt ermangeln, Lis bei jeder Oslegenksit
2U emxkeklsn. Iek din lknen 2U gross. Oanke vsrplliedtet; denn mein Oeidsn war
derart vorgesekrittsn, dass iek mied bald niekt mekr ökleotl. seksn lassen dorkts.
Kreu2lingsn (Ikurg.), 11. Oes. 1896. pritü Vsuweiler, Lekukmaeksrmstr. Oie
Lektksit vorst. vntersekrikt des ?rit2 üeuwsiler deurk. kreu^lingen, 11. Os?. 1896.
Omdam.Hi eu2lingsll.lt.Seiler.ltdr.i „Orivatpollkllnik, Xircbstr.405, tllarns.^

Kk8llvädkit8-öottillkll

aus dester IVo
(O?atà >1-. 10,402)
Vods Kvatri«Ilt. pür gesunde und krank«

püsss ein im Sommer küklsr, im Winter
warmer, I»v«zu«i»vr Laus- und ltus-
gangssekuk. j2752

Lekäkte und ksrtigs ltottinsn liekern

Hudsr, (Arsss1z7 à Ois.
Oaukendurg.

OV« et»»« ip'aàîi« vor» «rve» lk?vrv«ä»er»«r» urt/t
r/ve» ^»»»/ievr» àê einen» Màttâen ânlcon»n»er»
von F>. bet M»»/ev nn/î MennAen/iev Vvnâ»
vn„t/ «n«sâo»nn»e/< verrnuM, seif/t ^»e/ieve»',
vovrn«/« p'o» s/e/»vv»»t Äev //»nvs?«n»e» /»en //nns-
^«/tnnN»«e/»nle an/ t/vnn«/ j«/»ve/«ns/ Mesarnrnette»'
^lnAaben nn«/ zrea/etise/» t/nve^AeM/tv/ev //ans-
Ha/tnnA«5n//Ao/e »n »/»ver bevei/s »n v»ev ^n//«Aen
evse/»»enenen ^le/»v»//.' Hie /<ne/»e r/es d/»/t«/s/an</e.s.
^àn/e»/nnLl, /»»//»M nn/î An« sn /eben, d/»/ einen» viev-
tvöe/»sn//ie/»e»t ><pei.sese//e/ neb»/evz»vob/en/Zesez»/en.
/>«» so/»n»ne/c x/ebn»»//«»»« /ine/t/ein, »/essen /'» eis
nnv />. /. St? de/vÄAt, vev«/ien/ in a//en /'anti/ien,
sz»eeie// aber» in so/e/»en n»i« /»e» an»v«v/»sen»/«»t
/'ö»b/e» n ,/ie «vei/e«/e IX bvei/nnA. /?s /rann nn«/
„>»»</ vie/ <?n/es s/»//e,». i?a bes»e/»en »in/e/» «/»e

Än?pe«/i/io,t </ev „Se/»«ve»«ev /vanen-^eitnnA^ in
«/. </allen. /i/776

VOK".
avl>u»«»»r^« ^leiseli ^xînscì

entkält mekr Mkrkralt, ist woklsekmsckender
und" 2udem dilllirer als die Oisdigseken
Extrakte und in allen lesssren Orogusn- und
velikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen und
äpotksksn 2u kadsn

(rsvsralvöi'ti'isd ^.Itrsâ «losl, 2ûrià.
!2513
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COLUMBUS
Das Yorzüglichste, rationellste Kochgeschirr

für jeden Haushalt empfiehlt als nützlichstes Festgeschenk

P. HUB BR, Wattwil [276°

Prospekte gratis und franko.

a^i

Prospekte gratis und franke.

bei Herren Gebr. Wörnle, Zürich.
„ „ Abt & Kellerhals, Basel.
„ Herrn Hässig, Sohn, Aarau.
„ „ Schirmer, Sit. Gallen.
„ „ Müller z. Merkur, Borschach. '
Teilfaden.

Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie - Handlungen zu
beziehen. (H 752 Z) [2118

• •

» •

• •

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
W er ein feines Confeet liebt und seiner Familie eine Freude machen

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat übertroffen und sind in
jedem bessern Geschäfte der Lebensmittelbranohe erhältlich. Orossartige
Einrichtung für die Fabrikation aller Sorten engl. Biscuits.

Besonders beliebte Sorten:
A|llwrt Charivari Hjfj0 <vâllll) „

12012

— __ Croqnette Dessert snrfin Walnut

' - i, ' • V

ii VrHllli.
—TT^S=Z=r-=7777

1,111 lu-ll--1,lll,ll,IIIL J"' 1 ,J,lllllul llljl1

~"W

G.Helbling&C'f Stadeihoferptatz Ipi Zürich I

Trunksucht-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heüverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. 16 Adr. : „Priratpoliklinlk, Kirchstr. 405, Glarus."

„L'Ajusteur"
Patentiert In allen Kulturstaaten

Anerkannt einzig praktischer und solider

ßoctc-.Bloasen-Oiz.Taillefl-in.Giirtelalter
Zu haben in allen Mm cerit-geschürten.

Der Ajusteur hält Rock, Taille und Gürtel,
dass ein Verrutschen oder Herabhängen
ausgeschlossen ist.

Der Ajusteur macht die so lästigen, Stoff und
Gürtel zerstörenden Nadeln überflüssig.

Der Ajusteur macht jede Hülfe beim
Ankleiden entbehrlich, eine einzige Bewegung
genügt, um Rock, Taille und Gürtel tadellos
sitzend zu haben. [2796

Der Ajusteur kann an alle Gürtel benutzt werden,

wie]Seide, Band, Gürtelband und Leder,
mit 2 starkenJHaken am Rock, 1—2 an der
Blouse (wie Zeichnung). Das kleine Leder
kann nach Belieben ersetzt werden.

Kindermehl „Galactina".
Unübertroffen, leicüt verdaulich und

von höchstem Nährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Alters. Ausgezeichnete Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen: 4 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 20 goldene Medaillen. Neunzehnjähriger
Erfolg. (H4860Y) [2695

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
Iiüthi, Zingg & Cie., Bern.

Das Baamwolltuch. and
Lelnenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Ctariis), liefert an Private
'/» -'stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welohe franko zu
Dienatm. [2610

GALACTINA

An Bettnässen, Blasensohwäche,
Gesichtsausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflioh an Herrn O- Müok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilto, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 18. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13- Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Miick, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). [2701

Das Neueste in der Heilkunde!
Soeben erschien : „Der elektrische Hausarztkurze Anleitung zur

(schmerzlosen) elektrischen Selbstbehandlung (ohne Diagnose, ohne Arznei, ohne Wasserkur) von J. P. Moser.
1899. Selbstverlag. (Mit dem Bildnisse des Verfassers und vielen erläuternden Abbildungen.) Preis Mk. 1.50
und für Porto 30 Pfennig. Prospekt umsonst. [2634

Bei dem grossen Interesse, welches die „elektrischen Kuren" in der letzten Zeit erregten, ein zeit-
gemässes (aus der Praxis entstandenes) Werk. Zu beziehen durch dm Verfasser :

3. P. Hloser in Si. Johann- Saarbrücken [Pheinpreussen].

Ein Balsam
für Haut und Teint ist

Okies Wörishofener

Aeusserst heilsam und mild
Unübertroffen für die Toilette

und auch als

Kinderseife.
DT Von Herrn Pfr. Kneipp sei., dessen
Nachfolger u.von vielen Aerzten erprobte
und verordnete Seife für rationelle
Hautpflege, sowie gegen [2699

Hautkrankheiten.
UebercUl zu haben à 60 Cts. pfr Stück.

Generalvertreter :

F. Reinger-Briider, Basel.

.PATE ËPILAT0RE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der bamen, ohne irgend welche Nachteile fur
dieHaut. Wirksamkeit garantiert: 50 Jähriger Erfolg. FürdasKinn,20fr.; gg
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart. 10fr. fe# gesren Post-Mandatb Für die Arme, —
gebrauche mandeu PILIVORE (2ü'j. DUSSER, 1,R. d.-d.-Rousseau»Pari«. >5
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LODtMSUS
vàs vv^Màìe, ràiikllà KvedKàirr

^ kür joàsn Nausdalt swpkàlt aïs vàliàstvs ?v8tKv8à«nk

klsspslits gsZtiZ linl! ltslits.

>àà

psiizpsits grsti» m»I lMio.

bei Herren Crvbr. Vtöliilo, I^iiritli.
„ „ VI»t â XvRIvrdnl», Itnsvl.
„ Herrn Lobn, At»r»i».

^tliiliuer, I^iìllvn.
„ „ lüli»II«r 2. Norkur, Roi^tliîìtl».

»

?sUks.à.
8vok8favksr liilasokinsàlion à SM Vacà.
Unllbei'ti'ànk yuîilîtât. 8vk«v>?vi'fsbl'il«ai.

In allen grösseren Nereeris - Handlungen 2U de-
2iobeu. ,«752 Z) (2118

«
» «

«

« «
»

« «

àgI(ì-8iviLL Liseuit 9o., IVIntsrtkur.
er ein kvt»«» liskt und seiner Bamilie oins V'rsude rnaoüvn

^ill, kanko dis rütnnliok3t dskanntsn

Uillteàm Làà
Biesvldsn werden von keinem andern L'adrikat üdsrtroSsn und sind in
jedem dvssern Bssoti'àkte der Idvksn3mitts1dranoüs erdÄltliod.
ZLt«rtvI»îiKi»K tttr Äi« aller S«rtvi» «n^I.

Besonders dslisdts 3ortsn:
àrk- vàsàri 5;^» ^ ^— —— ^rnPivtt« à»vrt 8uà ^àlout

l ^ »' ..--l -

^
" 3!>. »>.!>!

».— ---
!ll. .>..., l l l!» ' 'U

(l.ûsìblinyâ L^ZIadelboferpIat? lîul ^ui'ick I

2359j Zu meiner ?rsnàs kann ieb Iknen mitteilen, dass ieb dureblbr unsebâdlicbes
Verkakren von meinerDsidsnsebakt gekeilt worden din. Ieb babs gar keine Dust mebr
2um trinken, beünde mied dadurok vielbssser als vorder und dabs sued ein besseres
Ausseksu. às Dankbarkeit bin ieb gerne bereit, dies Zeugnis 2U verökksntlieben uod
denjenigen, welebe miek über meine Dsilung betragen, Auskunkt 2u erteilen. Nsine
Heilung wird àuksebsn erregen, da ick als arger ltrinksr bekannt war. «s kennen mieb
gar viele Deute, und wird man sieb allg. verwundern, dass iek niekt mebr trinke. leb
werde Ibr 1runksnebt-«eüverk., das Isiebt mit oder okns tVisssn angewandt werden
kann, überall, wo ieb kinkomms, empksblsn. Nilitärstrasss 94, Zürieb III, 28. Ds2.
1897. Albert IVsrndli. Zur Lsglaudiguug vorsteb. Dntersebrikt des «rn. Albert
IVerudli, Nditärstrasss 94, dàsr. Zürlek III, 28. Dö2. 1897. Der Stadtammann :

tVolksnsbergsr, Ltsllvertr. "BW Adr. : „Drivatpoliklinik, kirebstr. à, lilarus."

„D'^justsuk"
?>stSDtisrt irr sllsrr Kultur-stsstsrr

ilne^snnt eililig pi'slitisilliei' Iiilll solillei'

k«â-,M»-AMell->il.i;ïMà
Zu baben I» allen lll«i veiirgesekäkten.

ver Ajusteur kalt «oek, llaille und Kürtel,
dass ein Verrutsebsn oder «srabkängsu aus»
gsseblossen ist.

ver Ajusteur maebt die so lästigen, Ltokk und
Lürtsl Zerstörenden «adeln übsrklüssig.

ver Ajusteur maebt jede «ulke beim An-
kleiden entdsbrliek, sine einzige öswsgung
genügt, um «oek, l'aills und Dürtsl tadellos
sàend 2U baden. 12796

ver Ajusteur kann an alle Llürtsl bsnàt werden,

wre'Lsids, Land, Kürtsldand und Dedsr,
mit 2 starksn'ilaken am Lock, 1—2 an der
Llouss (wie Zeicbnung). Das kleine Dsder
kann naeb Leliedeu ersetzt werden.

Kinäermskl „(ZlAlaetiHÄ".
I riiil»ertr«titki», Isielrt vvrÄ»r»I»«I» und

v«» Ili»« Ir^t« iu >i»li^«t«»tltjxvli,rlt. Lester
Lrsà der Nuttermüeb. Aer^tlick smpkoklsnes Hab-
rungsmittel kür Hinder und Nagenleidende jeden
Alters. Ausgs^eiebnötz Zeugnisse von bervorragen-
den Asràn und Debensmiltelebomiksrn. KlLvIrstv

4 Lbrsndiplome, 12 grands
prix, 29 goldene Nedaillsn. Feunxebnjäbrlger
Lrlolg. («4860 V) (2695

8ekävei2. Xiliàerrlieìil-I^adrà
l iitlri, lSàKK à lk«ri».

N»» N»I>Il>w«IItIlvI»» Illlti
v«« Nevllvi?,

(«>»ru»>, liefert sn private
>/ü-stückweise, 30—33 Nster baitsnd,
prti«» 2U KIIUASteil
Ztn^res-I'ret»«». Nan vsrianxe ver-
trsusngvoll von diesem

die Zlustei-, wsioks franko 2N
Diensten. (Will

à Lvìtn'âsssii, BiasvQSvàâczàs, Assieìits-
ausLckIas, 3'àrsii unâ NitsgZsin Isiâsvâ,
^anâtv ioti mioti drisüioli au Herrn ()- NUà,
vràt. ^r^t in Hlarus, v^slodsr mià von
âivssu odrou. I7sdà soduell uoà srUuâliod
kviltv, ^vas iod dieuiit bestätige. 3ì. ^suâsl,
den 13. Nai 1899. kïà. ^ullius. — llutersolirikt
kvsiaudist. 3t. ^Vsuâsl, 13. ài 1899. ver
Bürgermeister »7. V. »ladn. Beigeordneter. —

à«àr«»»v: O. prskt. ti»
VI»rn» (3oàei2). ^2791

i>7 c/s^

(ä^isr'z-losenl S^dstbeAaaàaA (oàe D»aA»o««, oA»s ^tr-îner, oàe lpttsseâ»/') von^. Alose»'.
1K99. Aekbsft'êt'laHl. (lt/f dem Ik/ààe des pè»/a«»e?'s «ad viel«»» e>-/ttui«»mden AàlnVdunAen.) peets ilà l.ZK
»nd /"»»- lÄrto Z0 p/enmA. ^os/»e/rt oorsoosf. /26Z4

De» de»» A, esse» /»fei'esse, isetcAe» die „eieldm'tcAe» At«ee»" i» de» /eiste» Zeit e»»eAte», ei» seit-
A-emd««e« (»»« de» p»a/»ie e»t»ta»d«»ee) Ipe»l:. Z» besieiie» d«»eA de» pè»/a««e».'

Lin kalsain
kür Haut und ülsint Ist

Vkivs lVöriskokener

Asusssrst bsilsam und mild
Ilnübertrokkon kür die lotlstts

und aueb als

Von Herrn?fr. kiislpp «st, dessen
tiavkioigor n.von »Islsn äsritsn erprobte
nnd verordnete gsiks kür rationelle liant
pUege, sowie zsssn (2kgg

jislltàvltkàv.
l/eber^ si4 üaben à 60 6t». NÄok.

(^SNSi'alvSr'tr'St.sr' :

V. keioZer krucker, k»»el.

.pair enuiom vvssm
îkkstort à üüüre »uf tiem üesickl (ler üamev, okine irgenä delete 5lsrkìej!e kîie ^
tüettiu^. ^ii-kssmlceit î?»r.il>tierì: so LüräasLwv.Svfr.: «Z
1/2 vüedsL. 8pk7icll süi- 8cknu' i dürt. 10f,-. gexeo Po8täncisti. Lür cüe ^rme. —
gedraucti« màa àell ?H.IV0k?e(20'). l)U885k,?,N. ü.-ü.-kous«v»u»?»n«. »?
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